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Aadith 
Ranganathan U8

Alicia Schaper
U8w

Mykhaylo 
Nezhyvenko U12

Daria Shynkar
U10w

Peter 
Steinbrenner U10

Mariia Bohatyrova
U12w

Hussain Besou
U14

Michelle Trunz
U16w

Johannes von 
Mettenheim U16

Tamila Trunz
U14w

Vadim Petrovskiy 
U18

Lepu Coco Zhou
U18w

Karl Hantke
ODJM C

Jonathan 
Beckmann ODJM B

Paul-Luca Wübker
ODJM A

Die Deutschen Meister:innen 2024 – Herzlichen Glückwunsch!



2 das dschungelbuch #9|2024

Ein vorletzter Blick in den Spielsaal

U8 – Knappes Rennen
Bei der U8 gewinnen Aadith Ranganathan und Jad Besou
ihre letzten Runden und kommen beide auf überragende 
6/7 Punkte, doch in der Feinwertung liegt dann Aadith 
vorn. Auf dem dritten Platz überrascht Peilin Liu, der ei-
gentlich an 17 gesetzt war, jetzt aber 5,5 Punkte sammeln 
konnte und viele Kinder weit hinter sich zurücklässt.

U8w – KO-Runde
In der letzten Runde ist noch alles offen. Drei Spielerinnen 
teilen sich mit 5/5 Punkten die Spitze, doch dann komm es 
ganz anders und nur eine von den Dreien schafft es auf 
dem Siegerpodest zu bleiben. Alicia Schaper gewinnt auch 
ihre siebte Partie, wird mit 6/7 Deutsche Meisterin der 
U8w. Gleich dahinter – mit 5,5 Punkten – schaffen es die 
zwei Vereinsfreundinnen, Johanna Bacakova und Malina 
Rita Rose vom SG Leipzig, in allerletzter Runde auf das 
Treppchen.

U10 – Pünktlicher als der Dschungelexpress
In der U10 konnte Peter Steinbrenner seiner Favoritenrolle 
gerecht werden. Nach einem etwas holprigen Start konnte 
er sich mit einem Lauf an die Spitze zurückspielen und 
nun ungeschlagen und mit einem Punkt Vorsprung den 
Platz an der Sonne genießen. Durch die Niederlage von 
Daniil Gusev in der letzten Runde konnte sich Toshiya 
Aguike noch auf Platz zwei vorbeischieben. 

U10w – Der NRW-Zug hat keine Bremse
Der NRW-Zug rollt an – und er hat keine Bremse. Daria 
Shynkar konnte sich mit einem Remis in der letzten Runde 
und daraus resultierenden 9/11 Punkten den Sieg sichern. 
Zweite wird Yuefan Chen mit 8,5/11, die damit die NRW-
Doppelspitze komplettiert. Die Plätze 3 bis 5 (alle 7,5 Punk-
te) wurden durch die Buchholz, bzw. sogar über die Buch-
holzsumme, entschieden. Durchsetzen konnte sich hierbei 
Tiffany Tu, die 4,5 Buchholzsumme auf Isabella Artemenko
mehr hat. Isabella wiederum kann 1,5 mehr Buchholz auf 
die Fünfte, Ahata Hleizer, aufweisen.

U12 – Erstgesetzter dominiert
In der letzten Runde treffen 
Mykhaylo Nezhyvenko und Yehor 
Marynychenko aufeinander, die 

beiden einzigen Spieler 
mit 6,5 Punkten. Mykhaylo 
spielt Weiß, treibt seinen 

Gegner immer tiefer in den 
Wald und gewinnt am Ende mit 
Mehrbauer. Er gewinnt die Par-
tie und damit auch die Meis-
terschaft. Yehor fällt durch 
die Niederlage zurück, knapp 

hinters Treppchen. Ihn überholen Ming Sheng auf dem 
Zweiten und der eigentlich nur siebtgesetzte Anton Belin
auf dem Dritten.

U12w – Vorentscheid, doch dann...
Mit 7,5/8 steht die Siegerin der U12w schon einen Tag 
vorher fest. Mariia Bohatyrova kann auch eine Niederlage 
gegen Christina Jordan  in der neunten Runde nichts mehr 
anhaben. Mariia gewann schon letztes Jahr ihre Altersklas-
se, die U10w und ist auch diesmal trotz ihres Startes vom 
10. Setzlistenplatz unaufhaltbar. Christina sichert sich mit 
ihrem Sieg gegen Mariia in der letzten Runde den zweiten 
Platz. Der dritte geht an Lara Sophie Busch, die Remis 
spielt und durch sich die Feinwertung über den Baumkro-
nen halten kann.

U14 – Rochade in der Tabelle
Mykola Korchynskyi führt nach der achten Runde noch mit 
einem halben Punkt vor Bayastan Sydykov, Hussain Besou
und Alfred Nemitz. Er muss nur gewinnen und hat die 
Meisterschaft sicher in der Tasche. Aber er spielt Remis, 
eröffnet so seinen hungrigen Verfolgern eine Möglichkeit. 
Hussain schnappt als erster zu, gewinnt gegen Alfred und 
wird Deutscher Meister der U14! Punktgleich auf Zwei ist 
jetzt Mykola und einen halben Punkt dahinter bleibt für 
Bayastan der dritte Platz übrig.

U14w – Noch ein Titel für NRW
Am ersten Brett verliert Johanna Richter mit ihren 6 Punk-
ten den erbitterten Kampf um die Spitze, wird Dritte. Ihre 
Gegnerin, Sarah Neininger klettert an ihr vorbei und lan-
det mit 6,5 Punkten auf dem zweiten Platz. Das zweite Brett 
gewinnt die Favoritin Tamila Trunz. Mit einem einfachen 
Damengewinn beendet sie ihre Partie, kommt auf 7 Punkte 
und wird für Nordrhein-Westfalen Deutsche Meisterin der 
U14w.
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Ein letzter Blick in den Spielsaal

U16 – Ein Punkt Abstand
In der Altersklasse U16 konnte Johannes von Mettenheim
zum Abschluss noch einen Sieg gegen Christian Haubold
eintüten und sich so einen vollen Punkt vom Verfolgerfeld 
absetzen. Ihm folgen Tim Sauer, Philipp Leon Klaska und 
Nelson Strehse, die heute alle Remis gespielt haben.

U16w – Michelle Trunz krönt sich souverän 
In einer kurzen, aber äußerst bedeutenden Partie krönte 
sich Michelle Trunz zur Deutschen Meisterin U16w!
Ihre Partie dauerte nur 15 Züge, bevor sie in einer dreima-
ligen Zugwiederholung endete, wodurch sie sich nun stolz 
Deutsche Meisterin nennen darf. Mit 7,5 Punkten und ohne 
eine einzige Niederlage wurde Michelle ihrer Favoritenrol-
le mehr als gerecht.
Doch wer vervollständigt das Podium? Mara Haug sicherte 
sich mit ihrem Remis den 2. Platz. Katerina Bräutigam
gelang durch ihren Sieg in der Schlussrunde der Sprung 
auf den Bronzerang, womit sie das Podium komplettiert.

U18 – J’adoube an der Hessenspitze 
In der U18 wurden ein paar kleine Korrekturen an der 
Startrangliste vorgenommen. So setzte sich Vadim Pe-
trovskiy vor Bogdan Bilovil mit 8,5 Punkten Buchholzsum-
me mehr durch, womit die beiden Hessen anschaulich ihre 
Startpositionen einmal tauschen. Dritter wurde Max Wei-
denhöfer mit 6,5 Punkten und damit einem halben Punkt 
weniger, ehe Jonas Eilenberg und Kevin Haag auf Platz vier 
und fünf von der Spitze inspiriert auch einmal ihre Start-
plätze tauschten. 

U18w – Doppelt grandios
In der U18w spitzte sich die Lage bereits vor der Runde zu. 
Punktgleich zogen Lepu Coco Zhou und Yaroslava Sereda
in die finale Expedition, sicher sie würden vor 
dem restlichen Verfolgerfeld ankommen. Die 
Frage, wer letzten Endes die Nase vorn hat, 
konnte im internen Duell nicht geklärt werden, 
weswegen recht früh sicher war, dass beider-
seits ein Sieg her muss. Diesen legte Coco auch 
recht früh vor, weshalb Yaroslava nachziehen 
musste. Dies geschafft ging es in die Feinwer-
tung, sodass Coco am Ende mit einem halben 
Buchholzpunkt mehr sich Deutsche Meisterin 
der U18w nennen. Trotzdem haben beide mit 8/9 
ein grandioses Turnier gespielt. Die nachfolgen-
den vier Plätze haben alle das Turnier mit 5,5 
Punkten beendet, wobei sich hier Anastasia 
Voigt ebenfalls mit einem halben Buchholz-
punkt vor Maja Buchholz landet, die jedoch 4,5 
Buchholz auf Darja Fischer Vorsprung hat. Das 
Nachsehen hat als sechste Charlotte Hubert, 
der letzten Endes ein Buchholzpunkt fehlt.

ODJM A – 7,5 > 6,5
Die ODJM A hat sich nochmal richtig Mühe gegeben unter 
Beweis zu stellen, wie ausgeglichen das Teilnehmenden-
feld ist. Hier konnte Paul-Luca Wübker mit seinem Remis 
den ersten Platz festigen. Auf den Plätzen 2 bis 7 begann 
dann hinter dem Mann aus NRW die Buchholzschlacht im 
Dschungel der 6,5 Punkte. Durchsetzen konnte sich hierbei 
Tim Uhlmann. Auf drei und vier folgen mit Adrian Kamp
und Victor Kruse zwei weitere NRWler, eher Bjarne Voll-
behr die Top Fünf vervollständigt. 

ODJM B – Spannend bis zum Schluss
Jonathan Beckmann darf sich Deutscher Meister der ODJM 
B nennen! Nach einer intensiven Woche reichte ihm das 
Remis in der letzten Runde um mit einem halben Buch-
holzpunkt vor Paul Georg Langer die erste Liane ans Ufer 
der Siegerehrung zu erwischen. Komplettiert wird das 
Treppchen durch Richard Walter, der mit 7 Punkten einen 
halben Punkt auf Platz 2 und 4 hat.

ODJM C – langsam geklettert
Dass neun Runden ein Marathon und kein Sprint sind, hat 
Karl Hantke beachtlich unter Beweis gestellt. Nach seinem 
Sieg in der ersten Runde verbesserte sich sein Tabellen-
platz von fünf aus stetig aber sicher, sodass er nach der 
achten Runde den Thron erklomm und sich nun an der 
Spitze die Krone aufsetzen lässt. Zweiter wurde Vinzenz 
Schilay, gefolgt von Marnin Classen, dessen Bruder Miguel 
Classen Fünfter wurde.
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Dein nächstes Schach-Event

Youth Connectival
► Sport- und Vernetzungswochenende für junge 

Engagierte unter 27 Jahren
► in Zusammenarbeit mit den Sportjugenden Basket-

ball, Fechten, Handball, Judo, Leichtathletik, Rugby, 
Schwimmen, Turnen und DJK.

► 14. bis 16. Juni
► Jugendherberge Heidelberg
► Kosten: 25€
► Anmeldung bis 2. Juni

DSJ-Akademie
► zentrales Ausbildungswochenende der DSJ
► 21. bis 23. Juni
► Jugendherberge Frankfurt
► Kosten: 20€ ohne Übernachtung, 60€ mit Übernach-

tung
► Nachmeldungen ohne Übernachtung per Mail an das 

Orgateam

Mädchenbetreuerinnenausbildung
► Ausbildungswochenende für alle Frauen und Mäd-

chen, die Training und Betreuung von Schachspiele-
rinnen übernehmen möchten.

► 12. bis 14. Juli
► Jugendherberge Wiesbaden
► Kosten: 20€
► Anmeldung bis 9. Juni

Schachtour
► Anderthalb Wochen Schach, Schach, Schach! Wir fah-

ren quer durch Deutschland und machen jeden Tag 
eine Schachaktion mit einem örtlichen Verein

► 19. bis 27. Juli
► in Deutschland verteilt
► Kosten: keine
► Nachmeldungen von Vereinen und 

Schulen für 22./24./25. Juli sind bis 
31. Mai per Mail an schachtour@
deutsche-schachjugend.de möglich.
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Dein nächstes Schach-Event

DSJ-Sommercamp
► Zeltlager mit 80 Kindern und Jugendlichen im Alter 

von 10 bis 15 Jahren
► 28. Juli bis 3. August
► Zeltlagerplatz Stolle, Rosdorf-Dahlenrode
► Kosten: 230€
► Anmeldung bis 30. Juni

Mädchen-Grand-Prix-Finale
► Finale der Grand-Prix-Serie 2024/25, eingeladen sind 

alle Mädchen und jungen Frauen U25, die sich über 
die Vorrunden in den Ländern qualifiziert haben. Zu-
sätzlich ist eine offene Anmeldung möglich, so lange 
noch Plätze frei sind.

► 23. bis 25. August
► Jugendherberge Kassel
► Kosten: 30€ ohne Übernachtung, 

110€ mit Übernachtung
► Anmeldung bis 15. Juli

Schachokalypse
► Freizeitwochenende voller Schachvarianten für 10- bis 

16-Jährige
► 30. August bis 1. September
► Jugendherberge Berlin-Wannsee
► Anmeldung bis 1. Juni

24-Stunden-Blitz
► Sehr langes Blitzschachturnier in Teams von ein bis 

drei Personen (bis 25 Jahre)
► 5. bis 6. Oktober
► Hamm
► Kosten: 20€
► Anmeldung bis 25. September
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Die ganze Woche über wurden in der 
Freizeithalle Bilder zu „Chessy im 
Dschungel“ gemalt. Wir zeigen unsere 
Favoriten!

Junge Künstler:innen am Werk
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Die Deutsche Schachjugend e.V. dankt:
► den SF Wilstermarsch, DGT, dem SK Doppelbauer Kiel, 

dem SV Merkur-Hademarschen, Rolf Trenner, Axel 
Fritz, dem SK Münster 1932, der Niedersächsischen 
Schachjugend, dem SC Viernheim und der OSG Ba-
den-Baden für das Ausleihen der DGT-Bretter

► Chessbase und Euroschach für die Untersützung
► der Gemeinde Willingen
► dem Sauerland Stern 

Hotel
► Budenzauber, für den 

Bühnenaufbau und die 
technische Unterstüt-
zung

Die Dschungelbuch-Redaktion dankt:
► der Gesamtleitung und der DSJ-Geschäftsstelle für 

die Organisation der #DEM24
► Michael Juhnke, der vor dem Frühstück die Zeitung 

verteilte und nachdruckte
► Kristin Wodzinski und Yves Mutschelknaus für zahl-

reiche Fotos
► Maximilian Rützler für die dschungelige Livebericht-

erstattung aus dem Spielsaal
► Chiara van Lindt und Friederike Tampe für die Zei-

tungsberichte aus dem Freizeit- und Kika/U8-Bereich
► Katharina Reinecke für die Unterstützung des Öff-

Teams
► allen anderen im Hintergrund agierenden Personen, 

die zur Umsetzung der DEM beigetragen haben
Wir wünschen euch eine gute Heimreise und hoffen, dass 
wir uns im nächsten Jahr wieder sehen!

Danke ♥

Das Öff-Team verabschiedet sich, wir sehen uns zur #DEM25!


